
 

Seite 1 von 4 

SPERRFRIST: 27. August 2026 

Allgäu-Walser-Pass gewinnt 
internationalen Skift IDEA Award 2026 
Digitale Lösung aus dem Allgäu überzeugt die internationale Jury in der Kategorie 
„Traveler Journey“ 

Sonthofen, 27. August 2026. Internationale Auszeichnung für den Allgäu-Walser-Pass: Die 
Allgäu-Walser-Service GmbH gewinnt den Skift IDEA Award 2026 in der Kategorie „Traveler 
Journey“. Die Bewerbung mit dem Titel „Allgäu-Walser-Pass: One Code to Rule Them 
All!“ setzte sich letztlich gegen acht weitere Finalisten durch. 

Die Skift IDEA Awards zeichnen jedes Jahr innovative Projekte und Unternehmen der 
internationalen Reisebranche aus. Mehr als 490 Bewerbungen aus aller Welt wurden 2026 
eingereicht, darunter von international bekannten Unternehmen wie Marriott 
International und dem Lufthansa Innovation Hub. In der Kategorie „Traveler Journey“ 
gehörten neben der Allgäu-Walser-Service GmbH unter anderem Trip.com, point.me und 
FlightPath3D zu den Finalisten. Über die Gewinner entscheidet eine unabhängige, 
international besetzte Fachjury mit hochrangigen Vertreterinnen und Vertretern der 
Reise- und Technologiebranche, darunter in diesem Jahr Führungskräfte u.a. von 
Google UK, Apple, Etihad Aviation Group, Accor, Hilton, Holiday Inn, Marriott, sowie 
der Tourismus-Destinationen Kanadas, Irland, Puerto Rico, Malaga, Aspen und New 
York City. 

„Dass wir mit dem Allgäu-Walser-Pass in diesem internationalen Umfeld gewinnen, macht 
mich wirklich stolz“, sagt Ulrich Hüttenrauch, Geschäftsführer der Allgäu-Walser-Service 
GmbH. „Hinter dem System stehen 40 Kommunen, rund 9.000 Gastgeber, mehr als 150 
Freizeitangebote und viele weitere Partner. Diesen Preis gewinnen wir für alle, die dieses 
System jeden Tag mittragen.“ 

Ein Code für die Region 
Der Allgäu-Walser-Pass bündelt touristische Leistungen in einem persönlichen QR-Code. 
Durch den konsequent digitalen Prozess bei der Anmeldung der Gäste werden die 
Gastgeber bei der Ausstellung der Gästepässe deutlich entlastet, gerade im Vergleich zur 
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früher genutzten Chipkarte. Es sind vom Gastgeber nur wenige Angaben wie Reisedatum 
von/bis, Anzahl Personen und eine email-Adresse erforderlich. Gäste erhalten dann eine 
email und können die fehlenden Angaben ergänzen und sich ihren Gästepass schon vor der 
Anreise ganz bequem zu Hause aktivieren. Rund 60% der Gäste machen das. Der 
Gästepass steht am Anreisetag ab 0:00 Uhr automatisch in der App zur Verfügung und kann 
schon vor der Ankunft in der Unterkunft genutzt werden. Mit einem Allgäu-Walser-Pass sind 
Vorteile und Freizeitangebote nutzbar, wobei die enthaltenen Leistungen je nach Ort oder 
auch Gastgeber sehr unterschiedlich sein können. Zusätzlich gibt es direkt in der Allgäu-
Walser-App buchbare Angebote, wie z.B. den VIEL PASS im Sommer oder Skipässe im 
Winter, die einfach gebucht und sofort genutzt werden können. 

Die technische Infrastruktur verbindet dabei Kommunen, Gastgeber, Tourist-Informationen, 
Freizeiteinrichtungen, Parksysteme und die Mobilität. Mit dem MOBIL PASS ist es gelungen, 
zahlreiche verschiedene ÖPNV-Angebote in einem Angebot zu bündeln und einfach nutzbar 
zu machen. Weil es in 30 Orten diese durch den Kurbeitrag finanzierte Mobilität gibt, setzten 
die Verantwortlichen darauf, den Allgäu-Walser-Pass auf der technischen Basis des e-
Ticket-Deutschland-Standard aufzubauen.  

Der Allgäu-Walser-Pass ist damit weltweit das erste Angebot, dass diese technische Basis 
nutzt und mit dem aus dem ÖPNV stammenden QR-Code auch kompatibel zu Bergbahnen, 
Bädern und Ausflugszielen wie Breitachklamm oder Skywalk ist.  

Genau dieser Ansatz steht im Mittelpunkt der von Skift ausgezeichneten Kategorie „Traveler 
Journey“. Es geht vor allem darum, wie Technologie die ganze Reise aus Sicht der Gäste 
einfacher und besser nutzbar macht. 

„Der Allgäu-Walser-Pass zeigt, was möglich ist, wenn eine Region gemeinsam an einer 
Lösung arbeitet“, sagt Christian Wilhelm, Landrat des Landkreises Oberallgäu und 
Beiratsvorsitzender der Allgäu-Walser-Service GmbH. „Davon profitieren nicht nur unsere 
Gäste, sondern auch die Kommunen und touristischen Betriebe, die über eine gemeinsame 
Infrastruktur miteinander verbunden sind.“ 

Mehr als 725.000 App-Downloads 
Wie stark der digitale Pass inzwischen genutzt wird, zeigen auch die Downloadzahlen. Die 
Allgäu-Walser-App wurde bislang mehr als 725.000 Mal heruntergeladen. Rund zwei Drittel 
der Downloads entfallen auf Apple-Geräte, etwa ein Drittel auf Android. 

Im deutschen Apple App Store wird die App im Schnitt aus über 2.500 Bewertungen mit 4,7 
von 5 Punkten bewertet. Die Anwendung liegt aktuell in der Kategorie „Reisen“ im Bereich 



 

Seite 3 von 4 

um Platz 50. Dort konkurriert sie mit internationalen Buchungsplattformen, Airlines, 
Mobilitätsdiensten und Reiseveranstaltern. „Einzige Destination vor uns ist der Europapark, 
damit können wir leben“ schmunzelt Hüttenrauch. 

„Für unsere Gäste zählt vor allem, dass ein digitales Angebot unkompliziert funktioniert und 
den Urlaub einfacher macht“, sagt Petra Genster, stellvertretende Tourismusdirektorin in 
Oberstdorf. „Die Auszeichnung zeigt, dass wir mit diesem gemeinsamen Ansatz auch 
international Aufmerksamkeit bekommen.“ 

Constanze Höffinghoff, Tourismusdirektorin Oberstaufen, betont den regionalen Gedanken 
hinter dem System: „Der Gast denkt seinen Urlaub nicht in Gemeindegrenzen. Genau 
deshalb ist es so wichtig, Angebote gemeinsam und über Orte hinweg zugänglich zu 
machen. Der Allgäu-Walser-Pass schafft dafür die technische Grundlage.“ 

Auch Max Hillmeier, Tourismusdirektor Bad Hindelang, sieht darin einen wesentlichen 
Vorteil: „Je einfacher Mobilität, Freizeitangebote und weitere Leistungen zusammenspielen, 
desto komfortabler wird der Aufenthalt für unsere Gäste. Dass dieser Ansatz nun 
international ausgezeichnet wird, freut uns sehr.“ 

Nach dem ADAC-Tourismuspreis Bayern folgt die 
internationale Auszeichnung 
Für den Allgäu-Walser-Pass ist der Skift IDEA Award eine weitere bedeutende 
Auszeichnung im Jahr 2026. Nach dem regionalen Innovationspreis im Rahmen des Zötler-
Gastro-Forums gewann das Projekt im Februar den ADAC-Tourismuspreis Bayern 2026. 

Damals würdigte die Jury insbesondere die Kraft der Kooperation, die einen derartigen  
Erfolg erst möglich machte. Mit dem Skift IDEA Award erhält das System nun auch 
internationale Anerkennung. 

„Für unsere Gäste endet der Urlaub nicht an der Staatsgrenze und mit dem Allgäu-Walser-
Pass endet auch die digitale Gästekarte nicht dort. Als österreichischer Partner zeigen wir 
deshalb mit unseren Kollegen im Allgäu, dass ein QR-Code für Vorteile, Freizeitangebote 
und Mobilität über eine Landesgrenze hinweg funktionieren kann. Dass eine internationale 
Fachjury genau diesen Ansatz auszeichnet, bestätigt einen Weg, den wir seit Jahren 
gemeinsam gehen“ freut sich Sandra Brutscher, Vorstand Kleinwalsertal Tourismus eGen. 

Die Trophäe wird im Rahmen des Skift Global Forum, 22.-24.9. in New York City, 
übergeben. Hüttenrauch selbst wird aber nicht nach New York reisen. „Natürlich wäre ich 
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gerne bei der Preisverleihung“, sagt Hüttenrauch. „aber es stehen wirklich wichtige Termine 
in der Region an, die für mich Vorrang haben.“ 

Zahlen und Fakten zum Allgäu-Walser-Pass 
● 40 Kommunen  / 150 Freizeitangebote / rund 9.000 Gastgeber   
● Rund 1 Mio digitale Meldescheine 
● 2,5 Mio Allgäu-Walser-Pässe pro Jahr 
● Nutzung durch Gäste zu 78 % digital per App oder Web-App 
● mehr als 725.000 Downloads der Allgäu-Walser-App, davon 2/3 Apple 
● Gewinner des Skift IDEA Award 2026 in der Kategorie „Traveler Journey“ 
● Gewinner des ADAC-Tourismuspreises Bayern 2026 

Über die Skift IDEA Awards 
Die Skift IDEA Awards werden 2026 zum achten Mal vergeben. Sie zeichnen Projekte und 
Unternehmen aus, die mit neuen Ideen, Technologien und Konzepten die internationale 
Reisebranche weiterentwickeln. Mehr als 490 Bewerbungen aus aller Welt wurden in diesem 
Jahr eingereicht. Die Gewinner werden von einer unabhängigen internationalen Fachjury 
ausgewählt. 

Über die Allgäu-Walser-Service GmbH 
Die Allgäu-Walser-Service GmbH mit Sitz in Sonthofen betreibt und entwickelt gemeinsam 
mit ihren Partnern das Allgäu-Walser-Pass-System. Die digitale Infrastruktur verbindet 
touristische Leistungen, Freizeitangebote und Mobilitätsservices im Allgäu und 
Kleinwalsertal und macht sie für Gäste und Einheimische einfach zugänglich. 

Pressekontakt 

Allgäu-Walser-Service GmbH 
Theodor-Aufsberg-Straße 8 
87527 Sonthofen 
huettenrauch@aw-pass.de 
Mobil +49 179 29 26 272 
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